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Kanada und neufurtdlcmd 

Lieber Herr Wagner, 

Ottawa, den 15. Juli 1939 

DEUTSCHES KONSULAT 

MONTREAL 

EING. JUL 17 1939 

J.Nr ANL 
HANDELSABTEILUNG 

Anliegendes Schreiben des R.W.M. sende ich 
Ihnen zur KPnntnisnahme und Mit der Bitte, vielleicht 

A 
die Unterlagen fuer den Bericht ueber die^Bedeutung 
des Herrn Szenkovits am Dienstag schon mitzubringen. 

Falls es Ihre Zeit erlaubt, haetten wir gern, 
dass Sie Dienstag Abend bei uns essen, um einen kleinen 
Junggesellen-Abschied zu feiern. 

Mit besten Gruessen und Heil Hitler! 
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Abschrift 

DER REICHSWIRTSCHAFTSMINISTER 

v La (D) 9/127 5H/39 

Berlin W den 30.Juni 1939 
Behrenstr. ^3 

An 
das Deutsche Generalkonsulat 

O t t a w a 

Die Firma Gustav Qaspar Szenkovits, deren 
Niederlassungen sich in Montreal, Kanada, Coristine, 
Building, und New York City, 15 East ^Oth Street, 
befinden, hat sich an mich mit dem Vorschlag des 
Abschlusses eines groesseren Geschaefts ausserhalb 
des deutsch-kanadischen Zahlungsabkommens gewandt. 
Sz&covits beabsichtigt, kanadischen Weizen neuer Ernte 
im Werte von ca. 20 Mill.'RM nach Deutschland zu liefern 
und deutsche Industrieerzeugnisse in gleichem Werte 
nach Kanada einzufuehren. Bevor ich dieserhalb mit der 
Kanadischen Regierung in Verhandlungen eintreten moechte, 
bitte ich, Feststellungen ueber den Umfang und Ruf der Fa 
Gustav Caspar Szenkovits zu treffen und mir zu berichten, 
ob die Fa. fuer die Durchführung eines derartigen 
Geschaefts geeignet erscheint. 

Im Auftrag 
gez. Frhr von Suesskind-Schwendi 

Stempel ' •• 


